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Liebe Leserin, lieber Leser

An der 40 Frankfurter Buchmesse vom
vergangenen Oktober wurden bei einer
Rekordbeteiligung mit fast 8000 Ausstellern
aus 95 Landern 330'000 Buchtitel gezeigt -
Auf der andern Seite wird immer wieder
lauthals über den zunehmenden Verlust der
Lesekultur geklagt, und in den verschiedenen
westeuropaischen Landern werden die sog
«funktionalen Analphabeten» gezahlt

Wie steht es um die Lesekultur innerhalb und
ausserhalb unserer Schulen? Eine umfassende
Studie unter dem Titel «Leselandschaft
Schweiz» gibt darüber detaillierte Informationen

und zeigt Konsequenzen auf, die in
Schule und Gesellschaft notwendig sind,
wenn mehr Schuler als gegenwartig mit einer
einigermassenstabilen Beziehungzu Buchern
die Schule verlassen sollen

Dieses Heft will zur Diskussion um die
Leseforderung konkret beitragen mit Informationen

zu folgenden Aspekten

- Pankraz Blesi zeigt, dass Leseerziehung
mehr anregen und weniger belehren muss,
indem sie sich vermehrt um die Schaffung
eines Lese-Ambiente kümmert

- Ernst Husler berichtet, wie schon mit
kleinen Massnahmen den Schulern
Orientierung und Auswahl in der Fülle des
Lesestoffes erleichtert werden kann - eine
der Voraussetzungen fur vermehrtes Lesen

- Ausschnitte aus der erwähnten Studie
«Leselandschaft Schweiz» schliesslich
bieten Hintergrundinformationen zur
Lesesituation von Kindern und Jugendlichen

Sie mochten auch dazu beitragen,
dass der umfangreiche Bericht nicht nur
zur Kenntnis genommen, sondern auch
gelesen wird

Peter Sieber
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